
Heeres-Wesen. 

Sanitäts-Wesen. 

Unter den Transportmitteln für Verwundete im Kriege 
nehmen unstreitig die Eisenbahn-Sanitätszüge — diese fahrenden 
Lazarethe •— den ersten Rang ein und sind als grossartiger 
Fortschritt im Gebiete des Militär-Sanitätswesens zu betrachten. 

Nebstdem, dass sie den schwer Verwundeten oder erkrankten 
Krieger rasch und, wenn zweckmässig eingerichtet, mit möglichster 
Bequemlichkeit und Schonung den Schrecknissen und Gefahren 
des Krieges entrücken und der sorgfältigen Pflege vom Kriegs¬ 
schauplätze entfernterer Spitäler oder seinen Angehörigen zu- 
führen, haben sie noch den überaus grossen Vortheil, dass sie 
durch ausgedehnte Evacuirung einer Ueberfüllung der Feld- 
Spitäler und den hiedurch bedingten Folgen — dem Ausbruche 
von Epidemien — Vorbeugen. 

Schon im Krim - Kriege wurden Personen - und Last- 
Waggons mit besonderen Einrichtungen zum Verwundeten- 
Trausporte versehen; im Allgemeinen wurden jedoch die Ver¬ 
wundeten auf den Eisenbahnen ohne jedweder Einrichtung und 
zwar die Leicht-Verwundeten sitzend in Personen-Waggons, die 
Schwer-Verwundeten auf Stroh, Strohsäcke oder Matrazen gebettet 
in Last-Waggons transportirt. Die ersten Sanitäts-Züge wurden 
erst im amerikanischen Bürgerkriege eingerichtet; in Europa 


